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Vorwort Präsident
Geschätzte Leserinnen und Leser

Die Z-Fighters sind wieder in der höchsten Liga vertreten. Nach 
einer fast perfekten Saison hat das Team von Cornel Suter 
mit dem Gewinn des NLB Schweizermeister Titels den direkten 
Wiederaufstieg in die NLA geschafft. Den Exploit schaffte die 
3. Mannschaft; mit dem Gewinn der Meisterschaft hat das Team 
seinem Spielertrainer Pascal  Jenni  ein würdiges Abschlussge-
schenk zum Ende seiner langen Aktivkarriere gemacht.

Die Konstanz der Elite Junioren im Pokalwettbewerb ist beeindruckend; 
mit einem klaren 6:2 Sieg gegen Dauerrivalen ihcSF Linth sicherten sich un-
sere Junioren den vierten Pokalsieg in Serie. In der Meisterschaft verpassten 
sie dann den erstmaligen Finaleinzug in dramatischer Weise in der Nachspiel-
zeit. Die Novizen erkämpften sich den Vize-Schweizermeister Titel. Für den 
ganz grossen Pot hat es erneut ganz knapp nicht gereicht. Ich bin mir sicher, 
mit so einer guten Gesamtleistung wird die Arbeit irgendwann mit dem Titel 
belohnt.

Bei den Minis konnten die Z-Fighters   in diesem Jahr erstmals zwei Teams 
stellen. Das Aufteilen der 26 Spieler in zwei Mannschaften war nicht ganz 
einfach. So mussten sich beide Teams zuerst einmal mit der neuen Situation 
zurechtfinden. Es ist erfreulich, dass die Z-Fighters mit den Moskitos (U9), 
den zwei Mini-Teams (U12), den Novizen (U15) und Elite (U18) nun bereits 
mit fünf Juniorenteams im Pokal und Meisterschaft vertreten sind. 
Die Kinderhockeyschule komplettiert diese erfreuliche Entwicklung.

Einen besonderen Dank möchte ich in diesem Jahr unseren Sponsoren und 
Gönner aussprechen. Eine solche Vereinsentwicklung, vor allem im Junio-
renbereich, ist mit erheblichem finanziellem Mehraufwand verbunden. Mit 
grosszügiger Unterstützung von lokalem und regionalem Gewerbe konnten 
in diesem Jahr zum Beispiel die beiden Mini-Mannschaften mit  Trikots aus-
gerüstet werden. Auch das Neugestalten des Vereinsbus und des Anhängers 
mit den Logos von neuen und bestehenden Sponsoren hilft, dass wir das In-
linehockey allen sportbegeisterten Kindern weiterhin zu familienfreundlichen 
Konditionen anbieten können.

Ein ebenso grosser Dank geht an die vielen Helferinnen und Helfer, dem Trai-
nerstaff, den Funktionären und Vorstandskollegen für ihre wertvolle Arbeit bei 
den Z-Fighters. 

Nun wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Spass beim Studie-
ren des Z-Magazins.

Sportliche Grüsse
Marco Camenzind, Präsident
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Saisonrückblick Sportchef
Wieder geht eine Saison für die Z-Fighters Oberrüti-Sins zu Ende. 
Gerne schauen wir noch einmal auf die vergangenen Ereignisse zu-
rück.

Die Saison begann wie immer mit dem Pokal. Für die erste Mann-
schaft war das Ziel klar. Man wollte wie im Vorjahr auch in dieser 
Saison wider den Einzug in den Final schaffen. Die Gruppenphase 
beendete man auf dem dritten Platz, punktgleich mit dem zweitplat-
zierten Tuggen. Man kämpfte sich durch die K.o. Phase bis ins Halbfinale, wo man 
dann mit 6:3 gegen die Rolling Stoned Tuggen ausschied.

Die zweite Mannschaft beendete die Gruppenphase auf dem vierten Platz und quali-
fizierte sich so auch für die K.o. Phase. Das erste Spiel der K.o. Phase gewann man 
klar mit 14:3 gegen Affoltern. So deutlich man das Spiel gegen Affoltern gewann, so 
klar verlor man im nächsten Spiel gegen Linth. Die zweite Mannschaft unterlag dem 
Titelverteidiger mit 15:1 und schied somit aus dem Pokal aus.

Für unsere dritte Mannschaft lief es nicht sehr gut. Man schloss die Qualifikation auf 
dem fünften Rang ab und erreichte dadurch die K.o. Phase nicht.

Die vierte Mannschaft schloss die Gruppenphase auf dem dritten Rang ab, schied 
dann aber leider gleich im ersten K.o. Spiel gegen die vierte Mannschaft von Linth 

aus.

Unsere Elite ging als Titelverteidiger ins Rennen. 
Die Qualifikation schloss man auf dem zweiten 
Rang ab, punktgleich mit dem erstplatzierten Linth. 
Den Halbfinal gegen Tuggen gewann man mit 4:2. 
Im Final hiess der Gegner Linth, welchen man nach 
einer hart umkämpften Partie mit 6:2 bezwang und 
so erneut den „Chübel“ nach Hause holte. 

Die Mannschaft der Novizen beendete die Gruppen-
phase als zweite und traf im Halbfinalspiel auf das Team aus Tuggen. Das Spiel verlor 
man leider knapp mit 4:5 n.V.

Auch unsere Minis spielten einen ausgezeichneten 
Pokal. Man beendete die Gruppenphase als vierter 
und kämpfte sich danach in den Final, wo man 
dann Linth mit 3:2 bezwang.
Unsere kleinsten, die Moskitos, qualifizierten sich 
nach der Qualifikation für den Final. Hier unterlag 
man Linth nur knapp mit 3:1.

Nach dem Pokal ist vor der Meisterschaft. Den An-
fang machen wir mit unseren Moskitos. Leider gelang es unseren Jüngsten nicht, so 
zu überzeugen wie im Pokal. Man beendete die Meisterschaft auf dem letzten Platz.

In diesem Jahr hatten wir in der Abteilung der Minis so viele Nachwuchsspieler, dass 
wir gleich zwei Teams für die Meisterschaft angemeldet haben. Leider schaffte es 
keines der beiden Teams, die Playoffs zu erreichen. Man beendete die Saison auf den 
Rängen sieben und acht. 
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Unsere Novizen spielten eine Starke Qualifikation und be-
endeten diese auf dem dritten Rang. Im Halbfinale traf 
man dann auf Linth, welche man mit 9:6 und 11:6 be-
zwang. Nun traf man im Final auf das Team aus Hünen-
berg. Das Hinspiel verlor man knapp mit 3:4 und liess sich 
somit noch alles offen für das Rückspiel. Im zweiten Spiel 
unterlag man dann aber den Grizzlys mit 6:2 und beendete 
die Saison als Vizemeister.

Die Elite beendete die Gruppenphase auf dem zweiten Rang. Im Halbfinale traf man 
auf die Hünenberg Grizzlys. Das Hinspiel gewann man nach einer starken Leistung 
mit 7:5. Im Rückspiel war die Partie bis zum Schluss ausgeglichen. Es kam zum 
Penaltyschiessen, wo die Z-Fighters den Grizzlys mit 5:2 unterlagen und somit im 
Kampf um die Meisterschaft ausschieden.

Die vierte Mannschaft verpasste den Einzug in die 
Playoffs nur knapp. Man beendete die Saison auf 
dem fünften Rang.

Deutlich besser lief es unserer dritten Mannschaft. 
Man beendete die Qualifikation in der 3. Liga Nord 
als Zweiter und setzte sich anschliessend in den 
Regional-Playoffs gegen Seuzach und Escholzmatt 
durch. Damit sicherte man sich den 3. Liga Nord 

Regionalsieg und sicherte sich das Ticket für den nationalen 3. Liga Finaltag. 
Auch dort brillierten die Oberrüter und setzten sich gegen die Teams aus Wil, Morges 
und Genf durch und steigen dank dem 3. Liga Titel in die 2. Liga auf.

Nach dem Zwangsabstieg der zweiten Mannschaft in der vergangenen Saison von der 
NLB in die 1. Liga erwartete man, dass das Team ganz vorne mitspielen würde.
Die zweite Mannschaft erwischte keinen optimalen Start in die neue Saison und konn-
te somit auch nicht manchen Punkt holen. Gegen Ende der Saison musste man noch 
darum kämpfen, nicht in die Abstiegsrunde zu kommen. Das Team beendete die Sai-
son auf dem sechsten Rang.

Wesentlich besser lief es der ersten Mann-
schaft. Man startete gut in die Saison und wur-
de der Rolle des Favoriten gerecht. Zum Ende 
der Qualifikation stand man ganz oben auf der 
Rangliste mit nur vier verlorenen Punkten in 
der gesamten Saison. Im Halbfinal traf man 
dann auf das Team aus Rüschlikon, welches 
man 6:3 und 11:1 bezwang. In der Finalrunde 
spielte man gegen die IHC Wil Eagles. Am er-
sten Spieltag fand man nicht so wirklich in die Partie und verlor das Spiel schliesslich 
mit 7:5. Im Rückspiel gelang der Einstieg in die Partie deutlich besser und man führte 
schon nach 5 Minuten mit 3:0. Man gewann das Spiel mit 10:2 und holte sich damit 
den Titel und den direkten Wiederaufstieg in die NLA.

Für unseren Verein war es eine sehr gelungene Saison mit zwei Titelgewinnen im 
Pokal und weiteren zwei in der Meisterschaft. Wir dürfen gespannt sein, wie sich die 
zwei Aufsteiger-Teams in der neuen Spielklasse beweisen werden. 
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Verleiht Ihrem Badezimmer
das gewisse Etwas.Niederberger Schreinerei GmbH

alter Postweg 2
5647 Oberrüti

Telefon 041 787 10 66
Fax 041 787 22 06

www.niederberger-schreinerei.ch

Massarbeit aus Holz.
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Gönnerbeitrag

„Damit auch in Zukunft das Inlinehockey lebt“

Die Z-Fighters Oberrüti-Sins bieten 
der lokalen Bevölkerung rund um 
Oberrüti seit Jahren einen kulturel-
len und sozialen Treffpunkt. Dabei 
wird der Sport Inlinehockey mit viel 
Leidenschaft und Spass praktiziert. 
Unsere Juniorenabteilung ist in der 
Randsportart Inlinehockey sogar eine 
der grössten landesweit. Doch dieser 
Erfolg setzt auch die notwendigen fi-
nanziellen Mittel voraus. Damit wir 
auch in Zukunft den Trainings- und 
Spielbetrieb aufrechterhalten kön-
nen, welcher zunehmend grössere  
Summen verschlingt, sind wir auf die 
grosszügige Unterstützung aus der 
Bevölkerung angewiesen. Ein grosser 
finanzieller Beitrag erarbeiten sich die 
Z-Fighters mit den Anlässen Gugge-
ball in Sins und dem Z-Fighters Cup 
in Oberrüti selber. Dazu können die 
Z-Fighters auf die grosszügige Un-
terstützung von Sponsoren zählen. 
Für diese tatkräftige Unterstützung 
möchten sich die Z-Fighters an dieser 
Stelle bedanken!

Dennoch brauchen die Z-Fighters 
Oberrüti-Sins auch die Unterstützung 

von Ihnen. Sei es als Besucher 
an einem von unseren Anlässen 
oder indem sie mit einem Gön-
nerbeitrag die Z-Fighters direkt 

finanziell unterstützen.

	 	 	  Danke!

Bank: Raiffeisenbank Oberfreiamt 5643 Sins
Kontoinhaber: Z-Fighters Oberrüti-Sins

IBAN: CH10 8072 8000 0064 8158 4
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Vereinsbus und Anhänger - Neuer Look

Der im Jahr 2008 angeschaffte Vereinsbus mit Anhänger steht fast täglich 
für unsere Junioren im Einsatz. Für uns als Verein wie auch für die Eltern 
ist dieses Transportmittel eine enorme Entlastung bei der Organisation 
der Trainings- und Matchfahrten. Um die Investitionen zu ermöglichen 
und die Vereinskasse zu entlasten, wurden seit Beginn an Sponsoren-
flächen vermietet. Ende 2014 nahm sich das Sponsoring Team vor, den 
Vereinsbus mit neuen Sponsoren zu füllen. Im Verlauf des Winters 2015 
konnten für Bus und Anhänger 25 Sponsoren aus dem lokalen Gewerbe 
gewonnen und termingerecht auf die neue Saison beschriftet werden. 
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei allen Sponsoren für die 
grosszügige Unterstützung bedanken und freuen uns mit dem frisch be-
schrifteten Vereinsbus auf den Strassen unterwegs zu sein.
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Zuverlässig – von der 
Planung bis zur Montage.

KRONENBERGER AG, Seetalstrasse 190, 6032 Emmen, Tel. 041 445 14 14, Fax 041 445 14 50, 
info@kronenberger.ch, www.kronenberger.ch, Niederlassungen in Zürich, Rothrist und St. Gallen  

Verlängerung des Sommers.
Unsere langlebigen Beschattungs- und Verglasungslösungen werden individuell nach Ihren 
Wünschen gefertigt. Sie bieten angenehmen Komfort dank cleveren Zusatzoptionen und 
verlängern Ihnen Ihre Terrassensaison um viele Wochen. 

Weitere Informationen und den Fachhändler in Ihrer Region finden Sie unter www.stobag.ch

 
 

 

 

  Garantieregistrierung erforderlich

Verlängerung des Sommers.

Neuer Showroom in Muri/AG:

Reservieren Sie sich Ihren 

persönlichen Beratungstermin 

unter Telefon 056 675 42 00
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Wiederaufstieg NLA dank harter Arbeit (C. Suter)

Nach sechsjähriger Tätigkeit als Elite Trainer 
übernahm ich im September 2014 zum zweiten 
Mal das Traineramt der 1. Mannschaft. 
Bereits in den Jahren 2002 bis 2008 durfte ich 
das Fanionteam der Z-Fighters Oberrüti-Sins 
betreuen.
Ich freute mich auf eine reizvolle, spannende 
aber auch anspruchsvolle neue Hobby-Tätigkeit.

Die Ziele waren schnell klar, in der ersten Sai-
son muss der Wiederaufstieg in die NLA gelingen und dort soll die Mannschaft 
dann langfristig bestehen können. Dies mit Spielern, welche auf die Sportart 
Inlinehockey setzen und aus der Region stammen.

Regelmässig sollen eigene Nachwuchsspieler die Chance erhalten sich für die 1. 
Mannschaft aufzudrängen und so das Kader in den nächsten Jahren gezielt ver-

stärken. Der Grundstein dafür ist mit der 
hervorragenden und wohl grössten Nach-
wuchsabteilung in der Inlinehockeyszene 
bei den Z-Fighters vorhanden.
Die Spielerinnen und Spieler werden in den 
Juniorenteams technisch und taktisch gut 
ausgebildet und so für ihre Einsätze in den 
Aktivteams vorbereitet. 

Die Vorbereitung für die Saison 2014/15 
startete für die 1. Mannschaft Ende Sep-

tember 2014. Unter der Leitung des langjährigen Konditionstrainers Beni Müller 
aus Oberrüti wurde während den Herbst- und Wintermonaten hauptsächlich an 
den konditionellen und koordinativen Fähigkeiten gearbeitet.
Dazwischen folgten einzelne Hockey-Trainings in Rüschlikon oder Kaltbrunn. In 
diesen Trainings ging es mehrheitlich um die Taktik und Verbesserung der tech-
nischen Fähigkeiten wie das Inlineskating, Scheibenführen, Passspiel oder Ab-
schlussverhalten.

Der Start in den Pokal-Wettbewerb gelang dann 
harzig. Gleich zum Start traf man auf den gros-
sen Favoriten aus Linth und eine Woche spä-
ter auf das NLA erprobte Tuggen. Beide Spiele 
gingen verloren. Gegen Laupersdorf folgte dann 
die Wende mit dem ersten Sieg und schlussen-
dlich qualifizierte sich die Mannschaft nach 8 
Spielen problemlos für die Finalrunde. In dieser 
erreichte man den Halbfinal, schied in diesem 
aber gegen Tuggen aus. 
Mit ein wenig mehr Cleverness und Geduld wäre 
sicher mehr möglich gewesen.



Seite 15 von 32 http://www.zfighters.ch

Taktisch machte die Mannschaft erste Er-
fahrungen mit zwei neuen Spielsystemen. 
Einem eher defensiven 2:2 und einem of-
fensiven, aufsässigen 1:2:1. Dies mit der 
Absicht, die beiden Spieltaktiken auch in der 
Meisterschaft im Sommer erfolgreich anzu-
wenden.

Für die im Frühling beginnende Meister-
schaft wurde das Kader mit fünf Eishockey-
spielern ergänzt.

Einer davon war Torhüter Sandro Zurkirchen vom HC Ambri-Piotta. Die Integra-
tion dieser Spieler in eine bestehende, gut funktionierende Truppe war nicht ein-
fach. Es verlangte von allen Teammitgliedern viel Toleranz, gegenseitige Wert-
schätzung, Fingerspitzengefühl und das eigene Ego musste in den Hintergrund 
rücken.

Als Absteiger aus der NLA waren wir der grosse Favorit für den NLB Meistertitel. 
Damit wussten wir umzugehen und traten 
in den Spielen auch dementsprechend do-
minant auf. Wir wollten in jeder Partie das 
Spieldiktat mit viel Scheibenbesitz über-
nehmen und wenn notwendig ein aufsäs-
siges Forechecking betreiben. 

Die Umsetzung dieser Vorgaben gelang 
und wir verloren in der Qualifikation nur ein 
Spiel gegen Wettingen.
In den Playoffs wurden wir dann gefordert. 
Die Halbfinalspiele gegen Rüschlikon waren eine erste Prüfung. Die klimatischen 
Bedingungen waren extrem, hohe Temperaturen und eine fast unerträgliche 
Luftfeuchtigkeit. Trotzdem konnten wir uns durchsetzen.
Im Final warteten die Wil Eagles. Im Hinspiel in Wil zeigten wir eine katastrophale 
Leistung. Es fehlte die Geduld und mit unnötigem Offensivdrang gewährten wir 
den Wilern regemässig gefährliche Konterchancen.
In das Rückspiel starteten wir mit einem Zwei-Tore-Rückstand. Jetzt war der 
Druck gross, doch die Mannschaft zeigte eine eindrückliche Reaktion und gewann 
das entscheidende Spiel klar mit 10:2.

Dank diesem NLB Meistertitel steigen wir 
wieder direkt in die NLA auf und das Sai-
sonziel ist erreicht. Grossen Dank an das 
gesamte Team, den Staff mit Beni Müller 
und Mario Baldelli sowie die zahlreichen 
Fans, welche uns während der ganzen Sai-
son unterstützt haben.

Jetzt folgt eine verdiente Pause, bevor es 
dann im Herbst mit der Vorbereitung für die 
Saison 2015/16 wieder los geht. 
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Mannschaften 2014/2015

Kader:

Tor: 	 	 Baldelli, Lötscher, Zurkirchen
Verteidigung: 	 Amstutz, Gisin, Schiess, Urech, Zürcher, Jud, Frei
Sturm: 	 	 Hausheer F., Hausheer S., Muff Lu, Muff La, Simmen, Bühlmann, Häfliger
Coach/Staff:	 Suter, Müller, Baldelli

1. Mannschaft (NLB):

Tabelle Meisterschaft NLB
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. Z-Fighters Oberrüti-Sins I 14 12 1 1 133:51 82 38
2. IHC Wil Eagles I 14 7 4 3 92:64 28 26
3. IHC Wettingen 14 8 5 1 94:95 -1 25
4. IHC Rüschlikon Piranhas II 14 7 6 1 80:68 12 23
5. HC Laupersdorf II 14 7 6 1 63:71 -8 22
6. Jona Sharks 14 4 9 1 74:111 -37 14
7. IHC Stansstad I 14 4 10 0 52:75 -23 12
8. HC Seetal I 14 2 10 2 41:94 -53 8

Stimme aus dem Team (Ken Häfliger):

“Die Mannschaft ging mit hohen Erwartungen und einem klaren Ziel in die Saison. Mir gefiel 
es, wie das Team und der Staff zusammen arbeiteten, diese Ziele auch zu verwirklichen.”

Tabelle Pokal Stärkeklasse 1

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. ihcSF Linth I 8 8 0 0 69:23 46 24
2. Rolling Stoned Tuggen I 8 5 3 0 56:42 14 15
3. Z-Fighters Oberrüti-Sins I 8 5 3 0 41:38 3 15
4. HC Laupersdorf 8 1 7 0 25:53 -28 3
5. ihcSF Linth II 8 1 7 0 24:59 -35 3
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Mannschaften 2014/2015

Kader:

Tor: 	 	 Jenni, Rüegsegger, Kuhn
Verteidigung: 	 Fischlin, Küttel, Roth, Wechsler, Engel, Vollenweider
Sturm: 	 	 Amhof, Röllin, Strebel, Schmid, Mühle, Van den Berg, Arnold
Coach/Staff:	 Suter

2. Mannschaft (1. Liga):

Tabelle Meisterschaft 1. Liga
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. IHC Sursee I 14 10 2 2 72:46 26 34
2. IHC Buchlern Capitals 14 8 5 1 76:57 19 25
3. ihcSF Linth II 14 6 6 2 74:58 16 21
4. Inline Ducks Bülach 14 6 6 2 70:85 -15 21
5. Rolling Stoned Tuggen II 14 5 7 2 58:59 -1 19
6. Z-Fighters Oberrüti-Sins II 14 5 7 2 57:72 -15 18
7. IHC March-Höfe Stars I 14 4 7 3 63:72 -9 15
8. IHC Thurgau II 14 5 9 0 60:81 -21 15

Stimme aus dem Team (Nik Roth):

“Die Erwartungen an unsere Mannschaft waren riesig, stand man im letzten Jahr noch im 
NLB-Finale. Leider musste man schnell feststellen, dass es ohne 100% Einsatz auch in 
einer tieferen Liga nicht mehr genügt, um überhaupt einen Playoffplatz zu erreichen. Ver-
einzelte Spiele liefen gut doch die Konstanz fehlte.”

Tabelle Pokal Stärkeklasse 2
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. ihcSF Linth III 8 6 2 0 44:24 20 18
2. Rolling Stoned Tuggen II 8 5 2 1 34:25 9 17
3. Shamrocks Zürich 8 5 3 0 53:40 13 15
4. Z-Fighters Oberrüti-Sins II 8 2 4 2 33:38 -5 8
5. IHC Freienbach 8 0 7 1 19:56 -37 2
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Mannschaften 2014/2015

Kader:

Tor: 	 	 Meier
Verteidigung: 	 Schmid, Amhof, Müller, Erni F., Erni D., Jenni, Fischer, Ihle
Sturm: 	 	 Can, Engel, Ransburg, Lang, Scheuber, Sidler, Zimmermann
Coach/Staff:	 Jenni

3. Mannschaft (3. Liga Nord):

Tabelle Meisterschaft 3. Liga Nord

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Cobras Escholzmatt I 10 9 1 0 104:47 57 27
2. Z-Fighters Oberrüti-Sins III 10 7 3 0 63:47 16 21
3. SC Seuzach Dragons 10 5 4 1 56:59 -3 16
4. HC Sidewinders Affoltern a. A. 10 4 6 0 48:57 -9 12
5. Razorbacks Zug-Freiamt II 10 4 6 0 48:60 -12 12
6. IHC Stansstad II 10 0 9 1 38:87 -49 2

Stimme aus dem Team (Pascal Jenni):

“Dank des guten Starts und der super Teamchemie konnten wir eine gelungene Saison 
spielen. Aufgrund der tollen Leistung konnten wir auch die 3. Liga Nord gewinnen. Am 
Finalturnier in St.-Imier beim Meisterschaftsabschluss haben wir dank einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung den sensationellen Meistertitel in der 3. Liga nach Hause geholt.
Ich wünsche dem Team viel Erfolg für das Abenteuer in der 2. Liga im 2016!“

Tabelle Pokal Stärkeklasse 3
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. HC Sidewinders Affoltern a. A. 8 6 1 1 57:29 28 20
2. ihcSF Linth IV 8 5 1 2 43:34 9 17
3. IHC March-Höfe Stars 8 4 4 0 34:34 0 12
4. SC Seuzach Dragons 8 1 5 2 29:44 -15 7
5. Z-Fighters Oberrüti-Sins III 8 1 6 1 28:50 -50 4
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Mannschaften 2014/2015

Kader:

Tor: 	 	 Gabsi, Zimmermann
Verteidigung: 	 Bättig, Burkart, Bühlmann, Imbach, Arnold, Casanova, Skakun
Sturm: 	 	 Friolet, Küttel, Boss, Heini, Häfliger, Lötscher, Töngi, Stöckli
Coach/Staff:	 Lötscher, Töngi

4. Mannschaft (4. Liga Nord):

Tabelle Meisterschaft 4. Liga Nord

Stimme aus dem Team (Pascal “PT Laser” Töngi):

“In dieser Saison ist vieles entgegen der Erwartung gelaufen. Spiele, bei denen man kein-
en Sieg budgetiert hatte, wurden gewonnen, während einfachere Spiele deutlich verloren 
wurden. Das Ziel für die nächste Saison muss sein, mehr Konstanz in die Mannschaft zu 
bringen.”

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Poppers Wollerau 8 5 2 1 50:36 14 16
2. Rolling Stoned Tuggen III 8 5 3 0 32:27 5 15
3. Z-Fighters Oberrüti-Sins IV 8 3 4 1 30:33 -3 11
4. IHC Black Cobra Sevelen 8 3 4 1 27:28 -1 10
5. IHC Stäfa 8 2 5 1 18:33 -15 8

Tabelle Pokal Stärkeklasse 4

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Uri 14 13 0 1 118:52 66 40
2. HC Laupersdorf III 14 9 3 2 103:63 40 30
3. IHC Sursee III 14 9 4 1 108:82 26 29
4. HC Seetal II 14 8 6 0 92:55 37 24
5. Z-Fighters Oberrüti-Sins IV 14 6 8 0 77:81 -4 18
6. IHC Cobras Escholzmatt II 14 4 9 1 69:89 -20 14
7. STV Bachs 14 3 9 2 67:110 -43 11
8. Muttenz Legends 14 0 13 1 45:147 -102 2



Seite 20 von 32 http://www.zfighters.ch

Ihre Full-Service Marketing- und Werbeagentur. 
Seit 2005 in Cham, seit 2010 auch in Sins. Gnädin-
ger Marketingwerkstatt, Bahnhofstrasse 6, 5643 
Sins, Telefon 041 787 37 32, info@marketingwerk-
statt.ch, www.marketingwerkstatt.ch
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Mannschaften 2014/2015

Kader:
Tor:	 	 Annen
Verteidigung:	 Bissig, Grüter, Reichmuth, Steger, Kuhn, Mattaboni, Wormstetter, Lorez	
Sturm: 	 	 Müller, Bammert, Vollenweider, Villiger, Thomann, Casanova, Farrer
Coach/Staff:	 Häfliger, Nay

Elite U18 (Jhg. 1997-1999):

Tabelle Meisterschaft Elite U18

Tabelle Pokal Elite U18
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. ihcSF Linth 6 4 1 1 50:28 22 13
2. Z-Fighters Oberrüti-Sins 6 2 0 4 38:31 7 13
3. Rolling Stoned Tuggen 6 1 3 2 33:36 -3 6
4. Wiggertal United 6 1 4 1 34:60 -26 4

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. Rolling Stoned Tuggen 9 8 0 1 70:28 42 26
2. Z-Fighters Oberrüti-Sins 9 5 4 0 51:37 14 15
3. IHC Grizzlys Hünenberg 9 2 6 1 60:76 -16 7
4. ihcSF Linth 9 2 7 0 51:91 -40 6
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Mannschaften 2014/2015

Kader:
Tor: 	 	 Bourquin, Villiger
Verteidigung: 	 Annen R., Friedli, Stocker, Steger, Morof, Paranomos, Gygax, Neumeister
Sturm: 	 	 Annen L., Bissig, Picenoni, Nay, Villiger F., Villiger T., Unternäher
Coach/Staff:	 Friedli, Urech, Zürcher, Bühlmann

Novizen U15 (Jhg. 2000-2002):

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Grizzlys Hünenberg 14 13 1 0 183:47 136 39
2. ihcSF Linth 14 8 5 1 144:129 15 26
3. Z-Fighters Oberrüti-Sins 14 7 4 3 105:77 28 24
4. IHC Thurgau 14 8 6 0 121:100 21 24
5. IHC Wil Eagles 14 7 6 1 149:131 18 23
6. HC Laupersdorf 14 7 7 0 142:117 25 21
7. Rolling Stoned Tuggen 14 3 10 1 88:174 -86 11
8. SC Seuzach Dragons 14 0 14 0 24:181 -157 0

Tabelle Meisterschaft Novizen U15

Tabelle Pokal Novizen U15

Stimme aus dem Team (Gogo Paranomos):

“Die vergangene Saison war eine der Besten, welche ich je erlebt habe. Wir hatten immer 
Spass auf sowie auch neben dem Feld. Jeder von uns hatte sein Bestes gegeben und alle 
Teambeteiligten können stolz sein, den Vizeschweizermeistertitel geholt zu haben.“

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. ihcSF Linth 9 8 1 0 125:51 74 24
2. Z-Fighters Oberrüti-Sins 9 6 3 0 66:46 20 18
3. Rolling Stoned Tuggen 9 4 5 0 81:95 -14 12
4. SC Seuzach Dragons 9 0 9 0 19:99 -80 0
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› Neuheiten und Trends

› Weltneuheit: V-ZUG Combi-Steam MSLQ Vorführung

› Alles zum Thema Küchen-Umbau 
 aus 20 Jahren Erfahrung

20 Jahre Kilian Küchen –
Tag der offenen Tür

Zum Jubiläum schenken wir Ihnen ein Wellness-Weekend beim Kauf einer Küche

Sa. und So.
19. und 20. Sept.

9-17 Uhr

Hinterbergstrasse 9 | 6330 Cham | www.kilian-kuechen.ch 

Herzlich willkommen!
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Mannschaften 2014/2015

Kader Mini:
Tor: 	 	 Widmer E., Müller D.
Verteidigung: 	 Krummenacher, Müller P., Villiger M., Farrer, Rupp, Widmer L., O’Brien,
	 	 Grob, Villiger F., Huber, Marchon, Thomann 
Sturm: 	 	 Leimgruber, Oliveria da Cruz, Feller, Etterlin, Bregy, Portmann, Hess,
	 	 Cera, Niederberger, Villiger A., Huwyler, Summermatter
Coach/Staff:	 Schiess, Van den Berg, Reichmuth

Mini U12 (Jhg. 2003-2005) - Moskito U9 (Jhg. 2006 & jünger)

Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt
1. IHC Wil Eagles A 16 15 1 0 166:31 135 45
2. IHC Grizzlys Hünenberg 16 14 2 0 123:42 81 42
3. HC Laupersdorf 16 9 5 2 84:87 -3 29
4. ihcSF Linth 16 6 6 4 59:73 -14 23
5. IHC Wil Eagles B 16 6 7 3 52:75 -23 23
6. SC Seuzach Dragons 16 6 8 2 61:80 -19 21
7. Z-Fighters Oberrüti-Sins B 16 5 8 3 60:77 -17 20
8. Z-Fighters Oberrüti-Sins A 16 2 12 2 53:102 -49 10
9. Rolling Stoned Tuggen 16 1 15 0 23:114 -91 3

Tabelle Meisterschaft Mini U12

Tabelle Meisterschaft Moskito U9
Team Sp Si Ni Re Tore Diff Pt

1. IHC Wil Eagles 12 9 2 1 80:29 51 29
2. HC Laupersdorf 12 8 3 1 85:41 44 25
3. IHC Wolfurt Walkers 12 6 6 0 57:58 -1 18
4. ihcSF Linth 12 4 6 2 42:53 -11 16
5. Z-Fighters Oberrüti-Sins 12 0 10 2 13:96 -83 2

Kader Moskito:
Tor: 	 	 Bircher
Verteidigung: 	 Faisst, Grüter, Rickenbach, Steiger, Aregger J., Peter, Stadelmann, Arnold
Sturm: 	 	 Pache, Rütimann, Widmer, Bircher, Deplazes, Lehmann, Lang,
	 	 Aregger L., Hindenlang
Coach/Staff:	 Kuhn, Müller, Lang
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An der Reuss          -         6038 Gisikon  

Weltneuheit 2015

Silent Touch

Parkett - Laminat - Kork - Paneelen - Türen
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Wohnen mit Holz
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Schweizer Inlinehockey A-Nationalmannschaft
Impressionen vom A-Weltmeisterschaftsteilnehmer Ken Häfliger:

Am Freitag 12. Juni nahm Ich, Ken Häfliger, mit meinen 15 Mannschaftskamer-
aden die lange Reise nach Argentinien in Angriff. Unsere Truppe, zusammenges-
tellt aus Spieler verschiedenster Schweizer Mannschaften, war hoch motiviert 
die Weltmeisterschaften erfolgreich zu bestreiten. Die Gruppenauslosung zeigte 
jedoch auf, dass uns mit Tschechien, Frankreich und Lettland, drei Topnationen 
zugeteilt wurden. Dennoch rechneten wir uns Chancen aus.

Nach mehreren Stunden Flugzeit und einer kurzen 
Busfahrt erreichten wir Rosario, die zweitgrösste 
Stadt Argentiniens. In den ersten Tagen versuchte 
man sich mittels Trainingseinheiten und einem 
Testspiel an die örtlichen Bedingungen und das 
kleine Feld anzupassen. Dies gelang nicht Jedem 
wie erhofft und so starteten wir mit gemischten 
Gefühlen ins Startspiel gegen Lettland. Uns war 
bewusst, dass das Startspiel gegen Lettland ein entscheidendes Spiel der Quali-
fikation sein wird. Da Lettland als schwächste Mannschaft der Gruppe eingestuft 
wurde, hätte ein Sieg Selbstvertrauen gegeben. Die Mannschaft war mit einer 
top Besetzung angereist und liessen uns ihre Stärke mittels zwei schnellen Start-
toren spüren. Mein Solo zum 2:1 Anschlusstreffer reichte schlussendlich auch 
nicht mehr, die bittere 5:2 Niederlage zu verhindern. So musste man sich schon 
zum ersten Mal mit einer Enttäuschung abfinden und es sollte nicht die Letzte 
sein. Gegen die Franzosen waren wir gewollt eine Reaktion zu zeigen, doch auch 
in diesem emotionsgeladenen Spiel konnten wir die Leistung nicht abrufen und 
verloren klar mit 7:1. Auch im letzten Qualispiel gegen den zukünftigen Welt-
meister aus Tschechien musste man sich mit 0:7 geschlagen geben.

Somit musste man sich schon nach der Qualifikation mit dem Abstieg aus 
dem Top-Pool A in den schwächeren Pool B abfinden. Voraussichtlich wird man 
sich im nächsten Jahr mit Gegnern wie Indien, Venezuela oder Mexiko mes-
sen. Nach dem verpatzten Viertelfinaleinzug und dem Abstieg war der 9. Rang 
die bestmögliche Platzierung, welche man nun auch erreichen wollte. In der 
nächsten Runde wartete Venezuela. Man zeigte zum ersten Mal sein Können, 
spielte schnell und erfolgreiche Passstafetten und so wurde Venezuela mit 24:1 
deutlich vom Feld gefegt. Im Spiel um Platz 9 spielten wir gegen Brasilien, eine 
Mannschaft, welche im Testspiel vor dem Turnier noch geschlagen wurde. Die 
Leistung in diesem Spiel widerspiegelte die Form, welche während dem ganzen 
Turnier gezeigt wurde. Man hatte Chancen, nutzte diese nicht, während der Geg-

ner seine problemlos verwertete. Auch das Spiel 
um Platz 9 verloren wir somit knapp mit 4:3. Die 
Enttäuschung war riesig. 

Aus diesem Grund sah ich die diesjährige A-WM 
für mich persönlich, mehr als eine gute Erfahrung, 
als eine gelungene Weltmeisterschaft.
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Quickline  
Kombi-Pakete
Internet, Festnetz- und Mobil-
Telefonie sowie HDTV.

Die attraktive Produktepalette 
aus einer Hand von Ihrem lokalen 
Kabelnetz.

Fabian Cancellara

N e u b a u t e n  •  U m b a u t e n  •  B a u l e i t u n g e n  •  B a u b e r a t u n g e n

Aarauerstrasse 23   •   Postfach   •   CH-5643 Sins

Telefon 041 787 28 66   •   Telefax 041 787 28 33

www.guggenbuehl-architektur.ch
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Z-Fighters Vereinsinterne Statistik

Ewige Bestenlisten - seit Gründung 1998

“Bad-Boys” der Z-Fighters Oberrüti-Sins  - seit Gründung 1998

Name Vorname Spiele Strafminuten Strafmin. pro Spiel
Hausheer Stefan 251 401 1.60
Wechsler Roland 214 396 1.85
Zimmermann Patrick 272 381 1.40
Burkart Ivan 140 370 2.65
Jud Oliver 159 347 2.20
Zehnder Andreas 148 346 2.35
Heini Bryan 152 346 2.30

Hausheer Fabian 222 343 1.55

Top-Scorer der Z-Fighters Oberrüti-Sins  - seit Gründung 1998

Top-Scorer der Z-Fighters Oberrüti-Sins Saison 2014/2015

Name Vorname Spiele Tore Assist Total Pkt. pro Spiel
Bissig Lino 29 55 22 77 2.7
Zimmermann Patrick 28 36 37 73 2.6
Häfliger Ken 24 44 21 65 2.7
Kuhn Marcel 28 28 28 56 2.0
Steger Marco 37 33 20 53 1.4
Paranomos Georgios 27 20 31 51 1.9
Vollenweider Michael 30 27 24 51 1.7

Name Vorname Spiele Tore Assist Total Pkt. pro Spiel
Zimmermann Patrick 272 219 202 421 1.6
Häfliger Ken 197 254 162 416 2.1
Hausheer Stefan 251 219 168 387 1.5
Urech Reto 240 158 179 337 1.4
Amstutz Peter 258 166 169 335 1.3
Zehnder Andreas 148 206 103 309 2.1
Schmid Matthias 241 174 127 301 1.3
Mühle Rouven 210 167 127 294 1.4
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fankhauser
Lettershop · Expresskurier · Versandzentrum 

Besten Dank unseren Sponsoren für die 
grosszügige Unterstützung!

Nähatelier & Textilien & Bodenbeläge

5643 Sins www.strebeldeko.ch
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Z-Fighters Cup 2015

Erneut treffen am 12. und 13. September 2015 in Oberrüti die 
elegantesten Gaukler und Puck-Equilibristen aufeinander. Als 
besonderen Gaumenschmaus darf wohl die fortwährende Teil-
nahme vom ehemaligen Vize-Weltmeister Joel Ulrich betrachtet 
werden, welcher derzeit die Internet-Gemeinde mit feinen Fin-
ten verzückt. Mit seinen Gefährten aus dem urbanen Tuggen 
verteidigt dargestellter Hasardspieler nun seit biblischen Zeiten 

den Titel bei den Aktiven, was wohl auf die Kriegsanalyse Clausewitz‘, der Achse 
aus Zweck, Ziel und Mittel zurück zu führen ist, die sich äusserst spannend liest 
und hin und wieder auch ein Schmunzeln zu lässt.

Nun genug dieser polemischen Paradigmen und zu-
rück zur Materie. Dem wohltuenden Beisammen-
sein bei Hebeschmaus und Trank, Hockeykünsten 
und Klängen von DJ Etter, dem Grandseigneur an 
den Plattentellern.

Ausblickend auf die diesjährige Durchführung liess 
sich Organisator Vollenweider Livio, welcher seine 
Jugend in der afrikanischen Savanne verbringen 
durfte, einige Worte entlocken:

„Der Z-Fighters Cup ist das Highlight im Vereinsjahr! Die Stimmung ist immer 
sehr ausgelassen. Ich geniesse es jeweils sehr mit Freunden und Bekannten gut 
verpflegt die Spieler anzufeuern. DJ Etter wird auch am Abend sicher für gute 
Stimmung sorgen. Daher ist die Vorfreude auch dieses Jahr wieder äusserst 
gross.“

Die Z-Fighters freuen sich über alle Teilnehmer in den Kategorien U13, U16, 
Plausch und Aktive. 

Eine Anmeldung kann über folgende Seite getätigt werden, wo auch das genaue 
Programm geführt wird: http://zfighters.ch/cup/2015

Am Samstag finden das U13, sowie das Plauschturnier statt. 
Am Sonntag folgen die U16 Junioren und die Aktiven. 
Die Festwirtschaft/Bar wird über das gesamte Wochenende geführt. 

Die Z-Fighters freuen sich auf alle Teilnehmer und Besucher.
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